
 

Bayreuther Rokoko –  

Blüten, Drachen, Grotten 
Leicht und verspielt präsentiert sich das Rokoko, das in Bayreuth von 1740 bis 1760 eine 

besondere Ausprägung fand. Während im Festsaal des neuen Schlosses die Herkunft des 

Begriffes „Rokoko“ veranschaulicht wird und sich die Schüler zeichnerisch in die Formen-

sprache einfühlen, erforschen die Teilnehmenden bei einem Suchspiel die Decke des Spie-

gelscherbenkabinetts. Die Liebe zum Exotischen wird im sogenannten Japanischen Zimmer 

greifbar; die Schüler entdecken es ausgehend von Impulsen und vergleichen es dann in 

seiner Gestaltung bei einer Gruppenarbeit mit anderen Spalierzimmern im Italienischen 

Schlösschen. In der Grotte wurde mit Muscheln, Steinen und Bergkristallen eine phantasti-

sche Welt erschaffen, Anfassobjekte zum Fühlen lassen die Dekoration auch haptisch er-

lebbar werden. Das Palmenzimmer entdecken die Teilnehmenden als exotischen Palmen-

hain, dessen Decke von märchenhaften Wesen bevölkert ist. 

 Themenführung mit Workshop für Klasse 5-7: Nach dem Rundgang gestalten die 
Schüler noch im Rahmen eines Workshops ein schillerndes Rokoko-Motiv. 

 Themenführung ohne Workshop für Klasse 5-9 
 

Verwendete Materialien  

Führungsmappe mit Bildern etc. - Anfass-Objekte - Arbeitsmaterialien für Schüler während 

der Führung 

 

Methoden  

Einzelarbeit – Assoziationsspiele – Gruppenarbeit – Kreativarbeit – Suchspiel – Impuls –  

Ertasten und Erfühlen 

 

Schule und Jahrgangsstufe 

Mittelschule, Realschule, Gymnasium – Jahrgangsstufen 5-9  

 

Schulfächer  

Deutsch, Geschichte, Kunst 

 

Lehrplanbezug  
Mittelschule: Ku5 2, 4, 5 Ku6 5, Ku7 1; GPG7 2 
Realschule: Ku5 1 Ku6 1 Ku8 2; G7 5, 6  
Gymnasium: G7 5, 6; D9 2.2; Ku9 1 


